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Objekt: Gebel, Matthes: Konrad von
Beumelburg
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Geschwister-Scholl-Straße 6
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Sammlung: Medaillen, Renaissance

Inventarnummer: 18200398

Beschreibung
Konrad (Kurt) von Beumelburg (1494-1567), genannt der kleine Heß, war einer der
wichtigsten Heerführer Kaiser Karls V. Boineburg, die Stammburg seiner Familie, liegt bei
Eschwege in Hessen. Er kam zusammen mit Treusch von Buttlar als Edelknabe in die
Dienste Herzog Ulrichs von Württemberg, um beide unterscheiden zu können, nannte man
ihn „den kleinen Heß“. Später stand er dann in den Diensten des Landgrafen Philipp von
Hessen, dann ab 1525 unter Georg von Frundsberg in Italien. Er übernahm ab 1527 den
Oberbefehl über die deutschen Landsknechte und führte den Sturm auf Rom an. 1530 wurde
er von Kaiser Karl zum Ritter geschlagen. Später schrieb er über das Landsknechtswesen in
einer „Kriegsordnung von allen Ämtern“. Lit.: Habich (1929) I Nr. 1258.
Vorderseite: Brustbild des Konrad von Beumelburg mit gestutztem Bart von vorn, gepuffter
Rock, Kette mit Anhänger. Laubrand.

Grunddaten

Material/Technik: Stein; geschnitten
Maße: Gewicht: 0.00 g; Durchmesser: 37 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1530-1540
wer Matthes Gebel (1500-1574)
wo Franken (Region)

Besessen wann
wer Brandenburgisch-Preußische Kunstkammer
wo

https://smb.museum-digital.de/object/145207


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Konrad von Boyneburg (1494-1567)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Medaille
• Medailleur
• Modell
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
• Renaissance

Literatur
• G. Habich, Die deutschen Schaumünzen des XVI. Jahrhunderts I (1929) Nr. 1258 Taf. 143,5.

.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

